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Zur Tagesgefchtchte
Fast unmittelbar nach der Septemberrevolution und

noch uncer dem Donner der Pariser Belagerung ward na
mentlich in der Hauptstadt der Wunsch nach einer Reform
des Umerrichtswesens in Frankreich laut und bei dem Zu
sammentritt der Nationalversammlung wurde nicht allein
eine desfallsige Gesetzes Vorlage verheißen sondern auch der
obligatorische Unterricht neben und als Korrelat der allge
meinen Wehrpflicht als eins der hauptsächlichsten Mittel zur
Wiedergeburt des Landes bezeichnet Zwei Jahre sind seit
dem verflossen Herr Jules Simon hat einen Gesetz Entwurf
ungebracht der Bischof von Orleans Hr Dupanloup ist
zum Berichterstatter der mit der Vorberathung betrauten
Kommission ernannt worden aber weiter ist die Sache nicht
gediehen Die Majorität hat augenscheinlich keine Eile
einen Gesetzentwurf zu sanktioniren welcher den Unterricht
der abso utm Herrschaft des Klerus entziehen nnd das
V lksschulwesen in einer für Frankreich wirklich nutzbaren
Gestalt herstellen würde den liberalen Parteien für welche
die Auflösung der Nationalversammlung lediglich eine Frage
der Zeit ist liegt aber voraussichtlich gar nicht daran das
Unterrichtsgesetz von der gegenwärtigen Kammer votirt zu
scheu aus deren Händen es doch nur in einer den Inten
tionen der Linken wenig entsprechenden Gestalt hervorgehen
würde Die Rechte hat daher die Berathung so lange ver
schoben weil sie der Linken Konzessionen machen zu müssen
sürcht te und diese wiederum hat nicht gedrängt weil sie
sich mit der Hoffnung trägt bei den nächsten allgemeinen
Wahlen die Majorität für sich zu gewinnen und alsdann
die Gesetzgebung in ihrem Sinne gestalten zu können

Es kann im Laufe der Dinge nicht ausbleiben daß
eine ernstgemeinte Reform auf diesem Gebiete auch in
Frankreich zu jenem Konflikt zwischen Staat und Kirche
führt der gegenwärtig die Gesetzgebung der meisten euro
päischen Länder beschäftigt Der Klerus wird mit der zähen
Festigkeit welche er in allen ihn berührenden Fragen zu
entfalten Pflegt diese seine bisher ausschließliche Domaine
jedem Neuerungsversuche gegenüber vertheidigen und kein
Mittel scheuen um ten Schlüssel zu der absolutenHerrschaft
über die Gemüther zu bewahren welcher die Linke keines
wegs mit Unrecht zum großen Theil das Unglück des
Landes zuschreibt

Eiu bisher beobachtetes stillschweigendes Uebereinkommen
brechend beschäftigt sich die italienische Presse mit einem
Briefe Garibaldi s in welchem derselbe kürzlich der italie
nischen Demokratie ein neues Programm vorgeschlagen hat
Die Blätter nehmen indeß nur davon Notiz um es als
das Werk eines Träumers zu bezeichnen der dem praktischen
Leben fern steht und von dessen Erfordernissen keine
Ahnung hat

Die Italienischen Nachrichten wollen von neuen
Anlrihevcrsuchen des Vatikans wissen welche derselbe mit

Feklillltton
Süd nd Nord

Novelle von Ludwig Habicht

41 FortsetzungAuf dem Felde auf dem die siegreiche Armee im
fünfzehnstündigen Kampfe gerungen schlug sie ihr Lager
aus und es gab deshalb für Jeden eine Menge Obliegen
heiten zu erfüllen

Nur die Cavallerie war zur Verfolgung des Feindes
veHoandt worden für die andern war der folgende Tag
zum Ausruhen bestimmt ein Sonntag wie er nur selten
über die Erde glänzt und der auch in dem verhärtetsten
Gemüth Liebe und Andacht weckt

Noch an demselben Abend loderten überall Wachtfeuer
auf Hopfenstangen zu hohen Pyramiden zusammengestellt
verbreiteten weithin helle Gluth und dazu warf das milde
Licht des Mondes seine bleichen Strahlen auf das weite
Schlachtfeld und über die Tausende und Abertausende die
hier zum ewigen Schlaf gebettet lagen

Wd welche hoch ergreifende Gegensätze Hier lauter
Jubel dort Stöhnen und Klagegeschrei

Dort am Hange des Waldes zogen bayerische Jäger
batailloue unter fröhlichem Marsch auf Vorposten und
kaum waren die lustigen Hörner verklungen so erscholl ge
waltig in mächtigen Tönen von zahllosen Instrumenten die
allen Deutschen bekannte Weise Nun danket Alle Gott
Andachtsvoll lauschte Jeder den ergebenden Klängen

Erst gegen Mittag des andern Tages war es Lobach
möglich Erkundigungen über das Schicksal seines Freundes
einznzuziehen

Ztl seinem Schreck erhielt er die Nachricht das Wil
denbruch beim Appell nicht erschienen sei und deshalb todt

Donnerstag den 22 August

großer Energie im In und Auslande bitreibe Bisher
haben die dessallsigen Bemühungen noch keinen Erfolg g
habt doch hofft man einen solchen noch von den Reisen
einiger dem Vatikan nahestehenden Personen

Die einzige neue Nachricht von Belang auf auswärti
gem Gebiet kommt uns aus Amerika Ans New Aork wird
zur Alabamafrage gemeldet daß nach Abweisung der indi
rekten Forderungen die meisten Entscheidungen zu Gunsten
Amerika s ausgefallen sind und theilweise bereits schon zif
fermäßiy feststehen Wie zu erwarten war dürfte der Ge
samtbetrag der Entschädigungssumme ein ziemlich hoher
sein Etwas knapper bemessen fallen die Entscheidungen der
angloamcrikanischen Kommission aus welche mit der Rege
lung einiger gegenseitigen aus den Zeiten des Bürgerkrieges
stammende Ansprüche beauftragt ist

Deutsches Reich
Berlin 19 August Die bevorstehende Neuforma

tion der Artillerie droht die vorigjährige Hoffnung des
Reichstags durch die erneuerte Bewilligung eines Pausch
quantums an die Militär Verwaltung die Nothwendigkeit
einer Specialberathung und Feststellung des Militär EtatS
während der Zeit der noch schwebenden Abrechnung mit
Frankreich zu vermeiden schon in der diesjährigen Session
zu Schanden werden zu lassen Wenigstens meint das
heute die national liberale Berliner Aut Eorrespoudenz
Schwerlich sagt sie wird ein Mehraufwand von mehreren
Millionen Thalern jährlich wie er durch die angeregten
artilleristischen Neuformationen verursacht werden würde
aus den schon bisher von der Militär Verwaltung als
knapp bezeichneten Mitteln des MiUtär PaufchquanlumS
bestritten werden können Die Reichsregierung würde alfo
genöthigt sein mit Mehrforderungen vor den Reichstag zu
treten In der That wird der Reichstag sich nicht entzie
hen können auch über die Summe des Pauschquantums
hinaus die Mittel zur Befriedigung eines ihm nachgewiese
nen militärischen Bedürfnisses des Reiches zu bewilligen
Wenn dies aber außer Frage steht so ist andererseits um
so mehr hervorzuheben daß der Reichstag nur dann zu
solcher Bewilligung im Stande sein wird wenn er zugleich
in die Lage kommt die Gesammtheit der militärischen Be
dürfnisse des Reiches zu übersehen und u prüfen

Die Drei Kaiserzusammenkunft führt ungemein viel
Fremde hierher Die Hotels Unter den Linren wie in
sämmtlichen feineren Quartieren der Stadt sind sämmtlich
belegt Die ersten Zeitungen Amerikas Englands Belgiens
Oesterreichs Rußlands Süddeutschlands und Preußens
werden durch Specialberichterftatter vertreten sein Wenn
neulich gesagt wordcn ist der Reichskanzler Bismarck werde
während der Entrevue nicht hier sein so gilt diese Notiz
für einen journalistischen Scherz Es versteht sich ganz
von selbst daß der erste Minister des Deutschen Kaisers

oder verwundet sein müsse noch habe man ihn nicht auf
gefunden

Lobach machte sich sogleich auf um den Freund selbst
zu suchen

Welch buntes an Contrasten reiches Treiben ringsum I
Tausende von Soldaten wanderten umher und suchten
unter den Leichen nach ihren Kameraden

Hier wurde mit der Beerdigung begonnen gewaltige
Gruben für Hunderte von Leichen bestimmt wurden auf
geworfen

Dort umarmten sich Freunde von denen Jeder mit
der Furcht gekommen war den Ändern unter den Todten
zu finden

Neben den Gruben loderten Feuer auf um die her
beigetriebenen Rinder und Hammelheerden zu opfern denn
der Lebende forderte sein Recht

Es waren Scenen die den Baron unwillkürlich an
die Gesänge Homers erinnerten

Rings in den Zelten erschlugen sie Stier und
nahmen das Spätmahl

Ein Schlachtfeld ist immer ein großartiges unvergeß
liches Schauspiel denn so furchtbar auch der Krieg ist so
bedeutet er doch die geistige Größe des Menschen der sei
nem mächtigsten Erbfeind zu trotzen vermag

Lobach wußte daß die Bayern über Langenfulzbach
in der Richtung von Wörth vorgedrungen waren hier
mußte Wildenbruch zu suchen sein aber alle seine Be
mühungen waren lange vergebens er konnte den Aermsten
nicht finden

Da sah er in einem der entlegensten Hopfengärten
einen alten Mann herumschleichen gewiß eine jener Schlach
tenhyänen wie man diese Nichtswürdigen mit vollem Recht
genannt hat

Vorsichtig näherte er sich seine Vermuthung hatte
ihn nicht betroger denn der Mensch schlich um die hier
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nicht fehlen wird wo die beiden kaifeilich n Gäste ebenfalls
mit ihren ersten Ministern hier erscheinen Ob politisch
hier irgend etwas abgemacht wird oder nicht ist eine Frage
für sich es bedarf keines weiteren Nachweises daß auch
der Deutsche Kaiser von seinen sämmtlichen Räthen umgeben
sein wird Wüt Gismarck s Krankheit welche sein Fernblei
ben angeblich verursachen würde hat es glücklicher Weise
gule Wege Der Reichskanzler wird wie man uns mittheilt
so zeitig in Berlin sein daß er den Kaiser bei desstn Rück
kehr von Gastein bereits empfangen kann Nach Beendigung
der Kaiser Festlichkeiten begiebt sich Vismai ck aus etwa vier
Wochen nach seinen Lauenburgischen Besitzungen Dort
Wird er bis zum Wiederbeginn der Landtagssession verweilen

Berlin 2t Aug Bon den Socialdemokraten wird
jetzt eine Agitation betrieben welche planmäßig darauf hin
arbeitet bei den nächsten Wahlen möglichst vule Arbeiter
in den Reichstag zu bringen Wie aus Kundgebungen
socialdemokratischer Versammlungsredner in Halle Hanno
ver u s w hervorgeht verbindet sich mit der Erstrebung
einer Reichstags Majorität von Arbeitern zugleich die Ten
d nz dem Reichstage auf dem Gcsetzgebungs Gcbiete eine
allein entscheidende Souveränetäts Stellung zu verschaffen
Schon wird in solhen Agitationsreden betont daß der
Bundesrath als Hinderniß einer Arbei er Gefetzgebung be
seitigt werden müsse Auch noch weiter greifende Phrasen
werden laut Hat nun dies Alles für den Augenblick noch
keine unmittelbar praktische Bedeutung so kennzeichnet es

doch die Richtung einer Agitation deren Einfluß nicht
unterschätzt werden darf

Um für den Fall einer Mobilmachung dem Man
gel an Aerzten zu begegnen wie er sich bei dem plötzlich
hereinbrechenden letzten Kriege geltend gemacht ist man von
Seiten der Militärverwaltung daraus bedacht schon in
Friedenszeiten die nöthige Anzahl geeigneter Aerzte für das
Erfatzanshebungs Geschäft zu giwinnen und zwar sind zu
diesem Behufe die Generalärzte angewiesen worden schon
jetzt Contracte mit nicht dienstpflichtigen Aerzten dahin
gehend abzuschließen daß dieselben sich verpflichten gegen
vorher zu siipulirende Diäten d e ärztlichen Functionen bei
dem Ersatz Aushebungs Geschäft im Fall einer Mobil
machung für einen ihnen anzuweisenden oder auch für einen
von ihnen vorher bestimmten Kreis zu übernehmen

Wie die Sperr Ztg mittheilt hat die militäri
sche Commission weiche mit der Berathung der neuen DiS
ciplinar OrUtuug für das Reichsheer beschäftigt war die
erste Lesung des Entwurfs erledigt Der Entwurf der mit
geringen Modifikationen angenommen sein soll wird vor
seiner zweiten Lesung den einzelnen Bundesregierungen zur
Begutachtung unterbreitet werden

Die sechste Generalversammlung des Allgemeinen
Deutschen Frauenvereins wird in diesem Jahre vom 5 bis
8 October in Eisenach abgehalten werden

Die sogenannten Katheder Socialisten die Anhän

Liegenden herum eS blinkte etwas wie eine Axt in seiner
Hand jetzt bückte er sich herab erhob seine Mordwaffe
da rief ihn der Baron mit mächtiger Stimme an und der
feige Mörder schrak sogleich zusammen warf beim Anblick
des herbeieilenden Offiziers seine Axt fort und entfloh

Nur von dem Wunsche beseelt dcn Elenden einzusan
gen und ihn der gerechten Strafe zu übergeben stürzte er
ihm nach

Da hörte er dicht hinter sich seinen Namen rufen er
wandte sich um und erblickte Wildenb uch

O mein theurer Freund wie glücklich bin ich daß ich
Sie endlich aufgefunden

Und Sie haben mir das Leben geretiet flüsterte der
Andere und wollte das blutende Haupt erheben es sank
aber wieder zurück

Jetzt gewahrte der Baron zu seinem Schmerz die
schwere Verwundung

Ein Streifschuß hüte seinen Kopf verletzt und wie
er noch weiter schwanken will war ihm ein Granatsplitter
in den Fuß gedrungen nun mußte er zurückbleiben

Mit Anstrengung der letzten Kräfte fnchte er sich in
den verborgensten Winkel des GmteiiS zu schleppen um
nicht von feinen eigenen fortstürmenden Leuten zertreten zu
werden daun aber brach er völlig zusammen und verlor
allmählich von dem starken Blutverlust das Bewußtsein

Als er endlich aus seiner Betäubung erwachte sah er
sich unter Leichen allein und nirgends zeigte sich eine Aus
sicht zu seiner Rettung

Er schloß ermattet die Augen und gab sich selbst ver
loren da hörte er das Geräusch von Fußtritten er blickte
auf und sah in das wilde verzerrte Antlitz eines Mannes
der über ihm die Axt schwang und zum vernichtenden
Schlage ausholte

Vor Bestürzung kam kein Laut über die Lippen des
oh nehin Erschöpften und nun wandte sich der Möider zur
Flucht er hob ein wenig den Kopf ui d gewahrte wie durch



ger der Roscher schett Theorien haben für Anfang October
Conserenzen über die sociale Frage nach Eisenach ausge
schrieben An der Spitze des Unternehmens stehen die
Professoren Schmoller Schoenberg Wagner Wie die

Sp Ztg hört soll auch Professor Gneist Antheil nehmen
Dresden Das DreSd Journal meldet anderweite

Nachrichten bestätigend daß der Kaiser von Oesterreich am
5 September zum Besuche des sächsischen Hofes in Dres
den eintrifft und sich von da aus am 6 nach Berlin begiebt

Mainz 18 Aug Der heute in der Christophskirche
celebrirte Gottesdienst so wie die Beichte sind nicht mehr
von den Jesuiten abgehalten worden Auch sind von den
Beichtstühlen die Namen der Väter entfernt worden Ab
gereist sind diese indessen noch nicht Dem Bischof soll
morgen durch eine Deputation von ihren Freunden eine
heute aufliegende voraussichtlich aber nur wenige Unter
schriften sindende Adresse überreicht werden um die Ent
rüstung der katholischen Bevölkerung hieße richtiger der
jesuitischen Minderheit derselben über die schwere Ver
letzung der Gewissensfreiheit auszusprechcu und gegen die
Unterdrückung des Gottesdienstes in der St Christophs
kirche Protest zu erheben

oesterreich
Wien Die große That des Kultusministeriums

der bekannte Erlaß an die Länderchefs verhindert die Je
suiten Einwanderung in keiner Weise Der Allg Ztg
wird darüber geschrieben In zwar geräuschloser aber
nichts desto weniger höchst rühriger Weise hat eine Jesui
ten Einwanderung nach Böhmen begonnen die allen Be
richten zufolge diese Provinz in nicht geringem Maße mit
der Ansiedlung frommer Väter bedenkt Am reichsten ist
der Import in dem Jesuitencollegium Mariaschein bei
Teplitz das heute 58 Patres mehr birgt als vor zwei Mo
naten Nebstdem erregt es die allgemeine Aufmerksamkeit
daß katholische Cavaliere auf ihren Gütern seit einiger
Zeit fromme Besuche empfangen die sich daselbst wie es
scheint für lange Zeit einnisten wollen Die Mitglieder
der Gesellschaft Jesu machen es sich auf den Gütern der
Schönborn Clam und Consorten bequem und die feudal
klerikale Politik wird vielleicht bald mächtige Förderer in
ihnen gefunden haben Ob eine solche Absicht nun besteht
oder nicht unter allen Umständen ist es von Interesse
daß sich die feudalen Adclsbnrgen in Böhmen nun zu iner
Art von Jesuitencasernen entwickeln

Alle Versuche die Kaiserin Elisabeth zu bewegen
den Kaiser aus seiner Reise nach Berlin zu begleiten sind
bis jetzt erfolglos geblieben

Schmelz

Der schweizerische Pinsverein wird am 19 22
August seine Jahresversammlung hallen und zwar in Ein
siedeln dem Hauptheerde der ultramontanen Agitationen
Alan darf vermuthen daß es sich um wichtige Verhand
lungen hantelt da alle Katholiken aller Pfarreien der
Schweiz zu dieser Zusammenkunft eingeladen sind Wenn
auch von den Absichten welche der Zusammenkunft zu
Grunde liegen nichts verlautet so ist es wohl unzweifel
haft daß man sich zunächst über die altkatholische Bewe
gung besprechen und sich über die Mittel verständigen wird
wie derselben Einhalt gethan werden soll

Wie dem Dziennik pozn aus Zürich berichtet wird
hat sich dort vor Kurzem ein social demokratischer Verein
gebildet dessen Mitglieder polnische Studenten und Arbeiter
sind und denen sich auch zahlreiche deutsche Arbeiter und
einige Russen und Russinnen angeschlossen haben An der
Spitze derselben steht ein Emigrant Der Verein hat seine
ersten Lebenszeichen durch die Veranstaltung zweier Festlich

keiten gegeben von denen die erste der Erinnerung an die
Theilung Polens die zweite dem Andenken des in Paris
gefallenen Communisten Generals Dombrowski gewidmet war

England
London 2t August Nach heute Morgen ans Bel

fast eingegangenen Nachrichten haben die Unruhen daselbst
den ganzen gestrigen Tag fortgedauert Alle Läden waren

ein Wunder herbeigeführt Baron Lobach der sich zur Ver
folgung der Schlachtenhyäue anschickte

Lobach suchte sogleich so gut er es vermochte den
ersten Nothverband anzulegen nnd sagte dann dem Freunde
daß er hinwegeilen und sofort Hülfe bringen würde

Wildenbruch drückte ihm nur schweigend die Hand
und sah ihn dann mit einem unaussprechlich rührenden
Ausdruck nach daß der Baron aller seiner Festigkeit be
dürfte um den Freund wenn auch nur auf Augenblicke
zu verlassen

Die braven bayerischen Jäger erfuhren kaum die Nach
richt daß ihr verehrter Oberlieutenant verwundet sei als
sie sich mit dem Baron auf den Weg machten um ihn
auf einer rasch gezimmerten Bahre in das nächste Feld
lazareth zu tragen

Dem Baron glückte es endlich auch einen von den
bis zur völligen Erschöpfung in Anspruch genommenen
Aerzten an das Lager des Freundes zu bringen der nach
genauer Besichtigung und Verband der Wunden dieselben
für nicht gefährlich erklärte und auch den Wiedergebrauch
des arg zerschmetterten Fußes in Aussicht stellte

Lobach wachte den ganzen Tag an dem Lager des
Freundes der bald nach dem Verbände in einen tiefen
heilsamen Schlaf verfiel erst am Abend erwachte er daraus
und nun mußte geschieden sein

Als Wildenbruch die Besorgniß des Freundes sah
ihn schutzlos zurücklassen zu müssen sagte er mit einem
Matten Lächeln

Seien Sie ohne Sorge Hildegard wird mich Won
finden und dann bin ich in den besten Händen

geschlossen eine Proklamation des Mayors machte kund
daß das Militär Befehl habe auf die Tumultuanten zn
schießen 5 Personen waren todt auf dem Platze geblieben
Seit heute früh 3 Uhr ist die Stadt etwas ruhiger Es
sollen heute Spezialkonftabler eingeschworeu werden auch
ist die Verhängung des Kriegszustandes wahrscheinlich

Die Nachricht der Times von der Verhaftung einer
Person welche in San Sebastian ein neues Attentat gegen
Amadens I beabsichtigt hätte wird von der Jndependance
belge berechtigt Mit der Verhaftung hat es danach aller
dings seine Richtigkeit gehabt aber der Verhaftete ein Bür
ger der Vereinigten Staaten ist als unschuldig erkannt und
in Freiheit gesetzt worden In der Provinz Gerona zeigen
sich neue Carlistenbanden In den Provinzen Alicante und
Mmcia ist der Belagerungszustand aufgehoben worden

Ans Halle nnd Umgegend
Bei der gestern Abend im Pfälzer Schießgraben

stattgehabten Versammlung wurde zur Feier des 2 Sept
folgendes Programm festgesetzt Zur Vorfeier am 1 Sep
tember versammeln sich die Sänger fast sämmtlicher hiesiger

Gesangvereine und Liedertafeln um 7 Uhr in Frehberg s
Garten und ziehen von da um 8 Uhr von Schützen Tur
nern und anderen Bürgern geleitet unter Fackel unter
Stocklaternenbeleuchtung und unter den Klängen eines Mar
sches auf den Markt Nach Absingung von drei patriotischen
Liedern begiebt sich der Feslzug nach dem Pfälzer Schieß
graben wo auf der kleinen Wiese die Verbrennung der
Fackeln erfolgt und dann ein zwangloses geselliges Beisam
mensein stallfindet Freudenfeuer werden auf den umliegen
den Höhen namentlich der Pfännerhöhe dem Ochsenberg
und Galgenberg angezündet werden Zur Hauplfeier des
2 September soll ein großer festlicher Auszug stattfinden
Derselbe wird seine Aufstellung unmittelbar nach dem Got
tesdienst beginnen und bis spätestens ll /z Uhr beendet
haben Die Aufstellung geschieht auf der alten Promenade
zwischen der Reitbahn und der Tulpe Standarten werden
den einzelnen Gruppen und Abtheilungen des Zuges dort
ihre Plätze anweisen

Es sind folgende Gruppen gebildet worden die in fol
gender zum Theil durch das Loos bestimmenten Ordnung den
Festzug zusammensetzen werden 1 die drei hiesigen Krieger
vereine 2 der Handwerkermeisterverein, der Handwerker bil
dungsverein die Jnnungsgenossen und überhaupt Handwerker
mit Meister und Lehrlingen mögen sie einer Innung angehö
ren oder nicht 3 die Buchdrucker und Schriftsetzer 4 die
Halloren 5 die Bauhandwerker Maurer Zimmerleute
Steinmetzen Ziegeldecker Tischler Schlosser Klempner
Steinhauer zc 6 die Fabrikanten Maschinenbauer und
deren Arbeiterpersonal 7 die Sänger Schützen Turner
der 1870er Bahnhofsbaracken Verein und der Verein für
Arbeiter Kranken und Sterbe Kassen

Die Reihenfolge innerhalb der einzelnen Gruppen
wird noch von diesen besonders festgestellt und sind zu die
sem Zweck für jede Gruppe je 2 Obmänner gewählt wor
den Die Beschaffung der Musik bleibt den einzelnen Cor
porationen überlassen

Der Zug wird um 11 Uhr von der alten Prome
nade aufbrechen dann die große Ulrichsstraße bis zum
Markt durchziehen und dort unter Leitung der Turner seine
Aufstellung nehmen Nach Absingung des Liedes Brü
der weihet Herz und Hand wird die Festrede folgen der
sich wieder allgemeiner Gesang der bekannten Wacht am
Rhein anschließen wird Hierauf setzt sich der Zug wieder
in Bewegung zieht die Leipzigerstraße hinauf durch die
Landwehr straße über den Königsplatz durch die Königs
straße die neue Promenade die Rannischestraße die Schmeer
straße lzum Markt zurück Hier löst sich der Zug theils
auf theils begeben sich die Corporationen mit ihren Fah
nen noch zu den von ihnen gegründeten Denkmälern um
diese an einem solchen Ehrentage festlich zu begrüßen Ge
gen 3 Uhr wird die Festlichkeit beendet sein und der Abend
dann geselligen Vereinigungen frei bleiben Die Ordnung
während des Aufzuges wird wieder wie gewöhnlich
von den Turnern gehandhabt das Publikum wird durch Pla
kate zum Rechtsgehen auf den Straßen ermahnt werden

Hildegard Sagten Sie nicht daß sie ins Kloster ge
gangen wäre

Ja wohl aber doch nur in eins das sich der Kran
kenpflege widmet ihr reger Geist hätte kein anderes wählen
können sie ist gewiß schon auf dem Kriegsschauplatze und
ich weiß sie ruht nicht eher bis sie mich gefunden

Diese feste Zuversicht des Bruders legte für Beide
das schönste Zeugniß ab

Auf dem Gesichte des Barons prägte sich nur zu deut
lich die Freude aus die er über diese Nachricht empfand
Wenn Sie Ihr Fräulein Schwester wiedersehen dann brin
gen Sie ihr meine Grüße sagen Sie ihr jetzt stockte
Lobach doch der tief verschlossene Zug seines Wesens machte

sich wieder geltend Forts folgt
Vermischtes

Die Vofs Ztg enthält nachstehendes Eingesandt
Zur Erinnerung I Die Gedenktage von Wörth Weißenburg
Spicheren Metz Mars la Tour Vionville gehen spurlos
an der Kaiserstadt Berlin vorüber Keine Flagge kein
Jubel kein Gebet für unsere theuren Todten Wichtiger
ist freilich aber leider daß französische Rente 84 bis
84 lebhaft gehandelt wird Ein Combattant

Ein bitterer Volkswitz theilt die Gründungsge
schichten in vier Vertreter Finder Gründer Schinder und

Rinder
Man schreibt aus Brünn In der Nacht vom

Sonnabend zu Sonntag ist über Freiwaldau in Schlesien
ein furchtbarer Wolkenbruch niedergegangen Sämmtliche
Brücken in der dortigen Gegend wurden weggerissen und

Dem wegen Diebstahls inhaftirten Knaben Berger
war es vorgestern in den Frühstunden gelungen aus seiner
Zelle auszubrechen und auf das Dach zu gelangen on wo
er an der Regenrinne herab in den Hof klettert Da er
das Hosthor noch verschlossen fand so versteckte er sich einst
weilen in der Müllgrube Inzwischen war aber sein Ent
weichen entdeckt worden er wurde gesucht und gefunden

Repertoir des Stadt Theaters zu Leipzig am Don
nerstag den 22 August Blitzableiter Das Stiftungsfest

Kirchliche Anzeigen
Gestorbene

Marienparochie Den 5 August des Oberamt
manns Bartels nachgel T Charlotte Friederike 81 I
8 M Altersschwäche Den 6 der Schäfer Zetzsche
aus Riednordhausen 40 I Schlagfluß Der Ziegelei
arbeiter H 0 ppe 43 I verunglückt Den 7 des Mau
rers Schulze S Hermann Paul 11 M Zellgewebsver
eiterung Den 8 des Tischlers Dittmar unget S
10 St Schwäche Der Feilenhauer Schilling 21 I
Lungenschwindsucht Den 10 des Kaufmanns Freis
leben zu Cöthen T Anna 4 I Gehirnentzündung
Den 11 ein nnehel S Johannes Max 5 I Nieren
leiden Den 12 des Fabrikarbeiters Mierisch T
Minna 6 M Krämpfe Der Restaurateur Dissina
40 I Lungenleiden

Mrichsparochie Den 7 August der Kaufmann
Puhlmaun aus Neu Ruppin 21 I Lungenschwind
sucht Des Bäckermeisters Amthor T Emma 4 M
3 T Krämpfe Den 9 des Schaffners Zahn T Ca
roline Friederike Auguste 8 M 17 T Krämpfe Des
Bahnarbeiters Wagner T Elise 1 I 8 M Durchfall

Der Eisenbahn Diätar Schulz 17 I 11 M 24 T
Unterleibs entzündung Des Restaurateurs Hoffmann
5 unget 21 T Verdauungsstörungen Den 11 der
Kaufmann Hamborg 75 I 7 M Altersschwäche
Des Kohlenhändlers Dehmel T 2 I 4 M 1 T Ge
hirntyphus Den 13 des Schuhmachermeisters Kel
ler T 2 M 15 T MagenBarmkatarrh

Moriizparochie Den 8 August der Glaser Ber
ger 20 I 3 M Schwindsucht Den 11 des Fabrik
arbeiters Scherneck T Anna Minna 1 M 25 T
Schwäche Den 12 des Handarbeiters Schurig S
Richard 4 M Schwäche

Stadtkranlenhans Den 8 August des Salzsiede
meisters Ebert Ehefrau 78 I Brand Den 12 des
Handarbeiters Herrmann Wittwe 80 I Altersschwäche

Domkirche Den 7 August der Kastellan Schaaf
76 I 7 M 3 W 2 T Altersschwäche

Neumarkt Den 7 August des Nagelschmieds Herbst
T Elisabeth Jda 3 M 15 T Brechdurchfall Den
II der Rentier Anger mann 92 I 11 M Alters
schwäche Des Handarbeiters Steltzner Ehefrau
40 I 1 T Herzfehler Der Handarbeiter Stummer
87 I Emphysem

Glancha Den 4 August des Milchhändlers Steitz
Zwillmgssohn Wilhelm 1 M 9 T Entkräftung Den
6 Desselben Zwillingstochter Elise 1 M 11 T Ent
kräftung Den 7 des Rentiers Kunze T Anna Jda
Clara Brechdurchfall Des Kaufmanns Felsch T
Rosa 9 M 15 T chronischer Darmkatarrh Den 9
des Maurers Franke unget S 1 M 15 T Krämpfe

Den 11 der Bergwerksdir ctor Nehmiz 52 I
1 M 14 T Gehirnschlagfluß

Einges andt
Die Halleschen Orchester Verhältnisse

Die Unterzeichneten fühlen sich durch das Referat in
Nr 188 des Halleschen Tageblatts veranlaßt einem geehr
ten Publikum durch Nachstehendes pflichtschuldigst und wahr
heitsgetreu die Gründe klar zu legen welche sie geleitet
haben aus der Capelle des Herrn John in die des Herrn
Haberstroh überzutreten

Es war im Mai des Jahres 1866 kurz nach der
Mobilmachung als Herr Director John den Mitgliedern
seiner Capelle die bis dahin eine monatliche Gage von resp

die Communicationen gänzlich zerstört auch auf den Feldern
ist großer Schaden angerichtet In Brünn herrschte am
Sonnabend Abend und den größten Theil der Nacht ein
orkanartiger Sturmwind durch den namentlich viele Bäume
entwurzelt wurden

Troppau 19 August In Folge der Regengüsse
ist der Teschener Kreis überschwemmt und schrecklich ver
wüstet Die Olsa Weichsel und Mitrowitza sind ausge
treten und haben mehrere Brücken weggerissen Der Eisen
bahnbetrieb auf der Kafchau Oderberger Linie ist zerstört
auch Menschenleben sind zu beklagm

Ein Stummer wurde wie die Chicago Tribune
vom 18 Juli erzählt unlängst in einer Kohlenzeche unweit
Carbondale Penjy vanien unter einer Masse von Kohlen
erdrückt Es bedürfte zwei Stunden um ihn auSzugraben
und er starb während des Tages Er war von seiner
Geburt an stumm die unsägliche Agonie die er erlitt
verlieh ihm aber die Macht der Sprache Während der
ganzen Zeit sprach er fließend und deutlich wimmerte um
schleunige Hilfe und bat Gott um Rettung Die Tribüne
bemerkt daß nur ein halbes Dutzend solcher Fälle in den
Annalen der Medizin bekannt seien

In Japan ist ein kaiserliches Verbot erlassen wor
den wonach auf keinem Theater unmoralische Vorstellungen
gegeben werden dürfen da dieselben eine Schule der Bil
dung sein sollen
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17 1 8 19 und 2V erhielten mittheilte er könne die
Gagen der schlechten Aussichten wessen nicht länger zah
len Gleichzeitig ersuchte er die Mitglieder sie möchten
um die Capelle zusammenzuhalten eine Kasse bilden und
alle Einnahmen für Concerte Bälle c in dicselben fließen
lassen Die so gemeinschaftlich angesammelten Einnahmen
sollten dann in der Weise vertheilt werden daß Herr Di
reetor John zwei Theile jedes Mitglied dagegen einen
Theil erhalte

Die Mitglieder der Kapelle waren so bescheiden auf
diesen Vorschlag einzugehen ohne jedoch sich schriftlich zu
vergewissern daß auch bei kommenden besseren Zeiten dieses
abgeschlossene Uebereinkommen fortbestehen solle und müsse

Hierauf zog Herr Director John es vor während der
Cholera Epidemie gesundere und frischere Luft in Rudol
stadt aufzusuchen und seine Capelle während der schweren
Zeiten sich selbst zu überlassen ohne jedoch von seinen
der geringen Einnahmen wegen allerdings sehr mäßigen
Theilen abzustehen

Welche Ironie den Mitgliedern der Capelle gegenüber
die zum großen Theil als Familienväter täglicher Todesge
fahr ausgesetzt und durch ihr Wirken nicht einmal im
Stande waren für sich und ihre Familien genügende Exi
stenzmittel zu beschaffen

Wenn Herr Referent für Herrn Director John ein
Verdienst darin findet das Orchester 21 Jahre lang mit
Umsicht und Sorge geleitet zu haben so wollen wir Herrn
Director John die Umsicht keinesweges absprechen können
aber nicht umhin nach dem Vorgesagten zu erklären daß
die Sorge nur allein uns obgelegen hat Obigen Ueberein
kommen zuwider stellte Herr Director John am 1 October
1866 einen andern Conlract auf und hat sich dabei sehr
umsichtig bewiesen denn er hatte sich hierin alle Rechte
eines setbstständigen Dirigenten vorbehalten Pflichten aber
sich selbst darin nicht auserlegt Der hieraus bezügliche
Paragraph lautet

Alle Einnahmen fließen in eine von Herrn John
zu verwaltende Kasse deren Bestand nach vorgän
giger Bestreitung sämmtlicher geschäftlicher Ausga

ben in der Weise vertheilt wird daß jedes Mitglied
einen Theil und der Director vier Theile erhält

Damit war also beabsichtigt die Einnahmen des Direc
tors nicht aber die der Mitglieder aufzubessern

Den neu ausgestellten Contract zu unterschreiben waren
die Mitglieder der Capelle deshalb gezwungen weil Herr
Director John plötzlich damit hervortrat vorher aber Nie
mandem etwas davon hatte wissen lassen und den Mitglie
dern durch diese Handlungsweise gewissermaßen jede Gele
genheit abgeschnitten hatte sich nach einem anderen und
vortheilhafteren Engagement umzusehen Auch war den
Mitgliedern durch die vorangegangene verdienstlose Zeit es
unmöglich die Mittel zur Uebersiedelung mit Weib und Kind
nach einem andern Orte zu erschwing n Hätte von den
Mitgliedern es Jemand gewagt sich gegen den Contract
aufzulehnen wäre ihm jedenfalls die stehende Redensart des
Herrn Director John wenn s Ihnen nicht paßt dürfen
Sie s nur sagen oder mit andern Worten gehen Sie
Ihrer Wege zu Theil geworden

Eine günstige Gelegenheit von diesem Contracte der
noch heute seine Gültigkeit hat sich los zu machen wurde
den Mitgliedern der Capelle des Herrn John dadurch gebo
ten daß Herr Director Haberstroh eine eigene Capelle zu
engagiren suchte

Diese Gelegenheit wurde von denselben dann auch in
sofern wahrgenommen daß sie mit dem Antrage vor Hrn
Director John traten den Contract abzuändern wie folgt

Z 1 Wenn eine Differenz zwischen Director und
Capellenmitglied entsteht kann letzteres nur nach erfolgter
Rückjprache mit sämmtlichen Capellenmitgliedern und auch
nur dann entlassen werden wenn diese dafür stimmen

Erläuterung Es war nämlich vor kurzer Zeit vor
gekommen daß ein Capellenmitglied welches länger als
21 Jahre als solches mitgewirkt hat eines geringen Feh
lers wegen entlassen wurde Um derartigen Fällen für
die Zukunft vorzubeugen wünschten wir die Annahme des
vorstehenden Paragraphen

Z 2 Es werden aus der Zahl der Capellenmitglie
der zwei derselben gewählt die Herrn John bei Verwal
tung der Kasse zur Seite stehen und bei Abschließung von
Engagements sowie bei Ausnahme der Engagirten als Ka
pellenmitglieder mit berathen und mit beschließen

Erläuterung Für jeden der Betheiligten an einer
Kasse ist es wünschenswerth ja nothwendig von der voll

ständigen Richtigkeit der Kasse Gewißheit zu erlangen Ob
gleich nun nicht bezweifelt wird daß die Kasse der John
schen Capelle richtig verwaltet ist so wurde den Mitglie
dern bisher jedoch ein Abschluß nie vorgelegt Dies war
der Grund weshalb die Kapellenmitglieder den 2 in
den Contract aufzunehmen wünschten

Hierauf ist von Herrn Director John den Antragstel
lern wie Referent richtig bemerkt der Bescheid ertheilt
daß eine Aenderung des bisherigen Contracles nicht erfol
gen könne Hierauf erst nicht früher haben sich die Mitglie
der der John schen Capelle an Herrn Director Haberstroh
gewandt und um Engagement gebeten

Daß dieselben diesen Schritt nicht ohne Uebcrlegnng
gethan haben wird jedem Vernünftigdenkenden einleuchten

Im Uebrigen wünschen die Unterzeichneten dem Herrn
Director John Glück dazu auf den durch den Fleiß sei
ner Capellenmitglieder errungenen Lorbeeren auszuruhen

Um nun schließlich auch von der Thurmmusik zu spre
chen so hat Referent ganz recht wenn er sagt daß die
selbe pünktlich und ordentlich vollzogen ist Dieselbe wurde
von vier dazu von Herrn John beorderten Capellenmitglie
dern ausgeführt ohne daß denselben dafür auch nur die
geringste Bezahlung angeboten worden ist

Die von dem Referenten gemeinten 15 Mitglieder
der John fchen Capelle

Provinz
Weißenfels den 19 August Heute Morgen fiel

der Bahnhofswächter Ziegler neben einem im Gange
befindlichen Zuge so unglücklich daß ihm ein Bein zerfah
ren wurde Er starb heute Nachmittag an den erhaltenen

Verletzungen Weißens Kreisbl
Das fünfblätterige Sänger Kleeblatt die Herren

Metz Neumann Ascher Schreher und Hoffmann wird
eine Zeit lang in der Kaiser Wilhelms Halle gastiren Die
Herren sind hier durch ihre famosen Leistungen im Liede
wie im Couplet und Ensemble Vortrage gelegentlich ihres
früheren Auftretens so beliebt geworden daß wir uns mit
Recht der Hoffnung hingeben dürfen das Publikum werde
auch die bevorstehenden Aufführungen mit zahlreichem Besuch
beehren

Am 23 August d Zs wird ein Ertrazug von Magdeburg nach Dresden befördert welcher in Halle 2 Uhr 56 Min Nachmittags
abfährt und in Dresden 7 Uhr 30 Min Abends ankommt Zu demselben werden in Halle Hin und Rückfahrt Billets der zweiten
und dritten Wagenklasse zu einfachem Preise ausgegeben welche zur Rückfahrt bis zum 30 August cr berechtigen Von Dresden findet
Rückfahrt mit den Zügen 5 Uhr 45 Min 9 Uhr 30 Min Vormittags 12 Uhr Mittags,j 2 Uhr 55 Min und 6 Uhr 30 Min Nachmit
tags statt von Leipzig mit allen Personenzügen mit Ausschluß der Courier und Schnellzüge Bezüglich des Fahrgeldes für Kinder gelten
die gewöhnlichen Bestimmungen Freigewicht sür Gepäck wird nicht gewahrt

Magdeburg den 21 August 1872

Evangelischer Kirchentag
Durch die öffentlichen Blätter ist bereits bekannt geworden daß der 16 deutsche

evangelische Kirchentag und Congreß für innere Mission am 1 4 October in unserer
Stadt gehalten werden soll Als vor mehreren Wochen die bezüglichen Wünsche und Anfra
gen hierher gelangten glaubten die Unterzeichneten im Sinne ihrer evangelischen Mitbürger
zu handeln wenn sie diese Versammlung welche bereits im Jahre 1855 in Halle tagen
sollte aber damals durch den Ausbruch der Cholera verhindert ward willkommen hießen
und zur Vorbereitung derselben sich als Localcomitü constituirten Der evangelische Kirchen
tag im Jahre 1848 entstanden und eine Einigung der gesammten deutsch evangelischen
Kirche anstrebend ist der einzige Sammelpunkt der verschiedenen Richtungen in derselben
welche auf positivem Grunde Verständigung und Gemeinschaft suchen und schon darum in
einer Zeit so manichfacher Zerklüftung freudig zu begrüßen der mit ihm verbundene
Congreß für innere Mission aber hat sür die Lösung der socialen Aufgaben des Christen
thums in der Gegenwart vielfach fruchtbare Anregungen gegeben So werden beide Ver
sammlungen den evangelischen Einwohnern von Halle Gelegenheit bieten einer Reihe von
interessanten Verhandlungen beizuwohnen und außerdem in den einzurichtenden Abendgottes
diensten eine Anzahl der bedeutendsten auswärtigen Prediger zu hören

Andererseits sind wir als Localcomitv in der Lage für die auswärtigen Teilnehmer
an diesen Versammlungen die Gastfreundschaft unserer Mitbürger in Anspruch zu nehmen
Für viele derselben Geistliche und Laien wäre diese Theilnahme ganz unmöglich ohne eine
an dem Versammlungsorte ihnen entgegenkommende gastfreundliche Aufnahme Es ergeht
daher an alle unsre hiesigen Consessionsgenossen welche zur Aufnahme von Gästen im
Stande sind die herzliche und dringende Bitte in den bevorstehenden Versammlungstagen
die Pflicht der Gastfreundschaft reichlich üben und ihre desfallsigen freundlichen Anerbietungen
in die demnächst in Umlauf zu setzenden Listen einzeichnen zu wollen Wir bemerken dabei
ausdrücklich daß viele unsrer Gäste gerne auch zu Zweien in Einem Raume vorlieb nehmen
und daß die erwartete Gastfreundschaft lediglich in der Gewährung von Nachtlager und
Frühstück besteht also um erheblichen Unkosten niHt verbunden ist Unter diesen Umständen
welche es auch dem weniger Bemittelten möglich machen unsrem Unternehmen hülfreiche
Hand zu leisten hcffcn wir bei dem bewährten evangelischen Gemeinsinne unserer Stadt
auch zahlreicheren Wünschen und bitten gegenüber nicht in Verlegenheit zu gerathen viel
wehr dem guten Vertrauen in dem man unser Halle zum Versammlungsort gewählt hat
allseitig entsprechen zu können

Halle den 18 August 1872
vr Allschiiiz d Z Rector d Univ Dr Beyschlag Professor Demuth Kaufmann
Dr Dryauder Consist Rath Dryander Juflizraih Fiebigcr Justizrath Flicke
Buchhändler Fubel Stadtrath Glöckner Justizrath v Hagen Sladtrath Helm
Zimmermeister Hildenhagen Bankagent Hoffmann Pastor Jordan Stadlrath
Dr Knoblauch Geh Rig Ralh u Prof Lamprecht Reg Rath Mangold Rentier
Dr Neuenhaus Consist Rath Niemeyer Stadlrath Metschmann Diaconus Dr Riehm
Professor Dr Nödenbeck Geh Ober Reg Ralh vr Schlottmann Professor Seiler

Pastor Sickel Pastor v Bosz Oberbürgermeister Werner Rentier

Programm des Kirchentages
Dienstag den 1 October

Eröffnungsgottesdienst Predigt des Herrn General Superintendenten 8chMe
aus Elbei

Berichterstattung des Präsidiums Wahl des Präsidenten und des Bureaus
Die Aufgabe des deutschen evangelischen Kirchentages in der Gegenwart

Referent Staatsminister a D vr n Relhman Hollweg
Begrüßungen und Mittheilungen auswärtiger Abgeordneten

Mittwoch den 2 October
Die evangelische Kirche und der Staat tm deutschen Reich Referent Consist

Rath und Prof Dr Raur aus Leipzig
Erste Berichterstattung aus den Special Conferenzen

Congreß für innere Mission
Donnerstag den 3 October

Berichterstattung des Ceutralausschusses für innere Mission Dr Wichen
Die Mitwirkung der evangelischen Kirche bei Lösung der ländlichen Arbeiter

frage Referent Prof Freiherr v k Zoltz aus Königsberg
Zweite Berichterstattung aus den Special Couserenzen

Freitag den 4 October
Der Lehrermangel eine Gefahr für das deutsche Volksleben Referent

Seminardirector vr Schneider aus Berlin
Bericht über die Special Conferenz betr die Auswanderungsfrage

Special Conferenzen
Ueber die Auswanderungsfrage snperint Eichler aus Ueckermünde Ueber Col

portage Pastor Erdmann aus Elberfeld Ueber das Herbergswesen Pastor ZNenermgf
aus Fahrland Ueber die Gewinnung persönlicher Kräfte für die Arbeiter der inneren
Mission Pastor Hejekiel aus Sudenburg Ueber das Zusammenwirken der Landes Pro
vinzial und landschaftlichen Vereine für das Werk der inneren Mission Prediger Oldm
öerg aus Berlin Ueber christliche Kunst Superint Dr Renner aus Langenfalza

1

2

3

j

2

1

2

1

2

Verspätet
Dank

Unsern herzlichsten Dank dem Herrn Dr
Mekns für seine rastlosen und aufopfernden
Bemühungen während des 21 wöchentlichen
schweren Krankenlagers unseres inniggeliebten
Kindes Otto und zugleich danken wir herz
lich allen Freunden und Bekannten für den
reichen Blumenschmuck sowie für die innige
Theilnahme welche uns während der langen
Krankheit von allen Seiten zu Theil wurde

Herrmann Braune Louise Braune
Eltern

Friederike Braune Großmutter

kl Ulrichsstr 15
Donnerstag Reis mit Rind fleisch

Köutgl meteorol Station zu falle
20 August 1872

Stunde Luftdr

Par Li

Dunstdr

Par Lin

Stewt
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Procent

Luftw

R Grad
Wind

Morqs 6
Mittags 2

Abbs 10
Mitts
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334 74
334,59
334 75

5,48
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S S9

93
93
83
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12,6
15,2

13,6
13,8
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XI
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am 2 Äug Abends am Unterpegel tt,8l M
am 21 Aug Morg am Unterpegel
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Bauzeichnungen UUÄ Ans chläge fertigt billig und schnell Mau rermeister Rannischestr 4
Lein Taschentücher in wei s u bunt empfiehlt II N iRrSLlsAi Ät Kle insch mieden 5

Von heute ab kommt uoch ein Posten alter vorjähriger

sVZT k Mille 10 Thlr 8Stück 2 /2 Sgr
zum Verkauf indem ich hieraus besonders aufmerksam mache halte ich gleichzeitig
meiu Lager alter Cigarren im Preise von 13Vs bis 8G Thlr pr Mille zur ge
fälligen Benutzung bestens empsohleu HA

ff Alpeu Vutter täglich frische Sendung zum Killigsten Preise

kl Ulrichsstraße S

Mialchm und ungemaschen

v UMmami 104zu sehr soliden preisen kei t äellv8vr Arbeit u 8 ul vrvi Masche

ÄN
kS

Getragene Fracks
kaust W W vl vr Mühlgraben K vi8 k vi8 Zabels Bad

Fuhren Entreprise 7
Die Stellung von Pferden zu den W lz

maschwen bei Befestigung der Neuschüttnng
aus der Wettiner Straße hinter Lette
witz soll
am Montag den 26 Angust MorgeuS

11 Uhr im Gasthofe zu Lettewitz
öffentlich an den Mindestsordernden vervun
gen werden

Halle den 19 August 1872
Der Kreis Baumeister

Wolfs

Gesucht
wird zum 1 October ein in Küche u Haus
arbeit erfahrenes Mädchen mit guten Zeug
ntsfen gr Steinstraße 15 parterre

Eine Köchin wird zum 1 October gesucht
Magdeburger Chaussee 8

Große Strals Bratheringe seiu in
Butter gebraten mit deliWter Heriugs
sance Stck 1,1 Sgr erste Sendung
erhielt

Frische Salzbutter
empfiehlt billigst

gr Ulrichsstraße Z
Lager und Verkauf von Dieskauer Preß

Torfsteinen bei Waguer alte Promen 1k a

Hatt Aufgepaßt
Nur bis Heute Mittag findet der Einkauf

von alten Cylinder Hüten Statt darum
sucht I sucht alle Winkel aus u bringt Hüte

ins Gasthaus z blauen Hecht G Peip

Fahnen
färbt und wäscht in kürzester Zeit die Färberei

von H F Hildebraud
Annahme Im Fabrikgebäude Moritzthor 5

in der Wochenmarkt Schniitwaaren Budenreihe
und bei Herrn H C Weddh Pölticke

gr Ulrichestraße bl

Regenmäntel
in neuen Facons und
guten decatirten Stössen
empfehlen in großer Auswahl

Mr kslomvll
r Iltrlelmtr 4

Ein Mävchen für Küche nnd Hausarbeit
sucht zum October Dr StephMl

Ein tüchtiges Dienstmädchen wird zum
1 SeptKnber gesucht Landweh r straße 5

Weißnäherinnen für Oberhemden und eine
geübte Putzmacherin in oder außer dem
Hause sucht D Mehlmanu

Geübte Stickerinnen finden dauernde
Beschäftigung bei

Gefchw Storch p Geiststraße 72

Als geübte Schneiderin empfiehlt sich
C B Rittergasse 11 3 Tr

Eine Amme wird sofort gesucht
Schmeerstraße 15

Gardinen Bettdecken
Tischdecken Sophadecken

Tülldecken u Schoner
in größter Auswahl bei

gr Steinstraße 73

Kollo

empfehlen

450V 3000 n 2000 Thlr 1 Hyp
ü 1400 Thlr fof mit Verlufl zu cediren
gesucht B Hosfmann gr Berlin

Leere Ohme und Oxl,oft Weinfässer
kaufe n Gebrüder Ziegler in Halle a/S

Sämmtliche Wochenblätter von 17W gut
gebunden u gehalten verk Weingä rt en 1 0

Ein gutes Federbett ist billig zu verkaufen
Wo sagt die Expedition d Blattes

Ein überzähliges Arbeits Pferd steht zu
verkaufen in Bcesen Nr 5

s Ausverkauf Zvon gestickten Teppichen Kissen Ses A
Z seln Eckbrettern Kauten Lampen s
Z tellern Hosenträgern Schuhen u s
A a m bet

Leipzigerstr 103 gold Löwe

Korbweiden verkauft
Ochse in Burg bei Radewell

Ein Ladenregsl ein Ladentisch 20 leere
Kisten und ein Stehpult verkauft billig

Robert Cohn
Ein Nepositorinm nebst Ladentisch ist zu

verkaufen Lindenstraße 4
Eine Bettfeder Neiuignugs Maschine

ist zu verlausen Lindenstraße 4
2 Treppen

Ä 14 Stufen hoch 1 Meter breit fast neu
find zu verkaufen Herrenstraße 5

Eine Partie altes Bauholz welches sich als
Brennholz verwerthen läßt soll Morgen den
22 Ungnst Nachmittag 2 Uhr Hanfsack
verkauft werden A Schmeißer

Brennholz Verlauf
Trockenes Brenn und Böttcherholz ist in

ganzen und Klaftern auch gehackt
zu verkaufen Bahnhofsstraße 7

Alte Sophs kauft Geiststraße 24
Daselbst werden Polster u Tapezierarbei

ten m und außer dem Hause gefertigt Fink

Annonce
Ein alter noch im brauchbaren Zustande

befindlicher Dampfkessel von 20 25 Pferde
kraft wird zn kaufen gesucht Gef Offerten
mit Angabe des äußersten Preises beliebe man
Zn der Exped d Bl niederzulegen

In meinem Hause Rathhausgasse 7 find
2 große Famil n Wohnungen zu vermie
then und zum 1 October a c zu beziehen

Gr Märkerstraße 24 Carl Dettenbor
Zu vermiethen z 1 October cr oder später

1 Eine Herrschaft elegante Wohn von 5
gr heizb Z K K u Zub auch Garten
prom 2 ein Logis von 2 Stuben K K
n Zubeh in der Nähe des Ghmnasiums
Näheres H dwigsstraße 3 2 Tr
Laden pebst Wohnungen zu verm Spitze 21

Eine nMlirte Stube u Kammer an einen
Herrn zu vermiethen Blücherstraße 6 3 Tr

ri yivWvr W VOl ZMWSW
von Ilvut all vlnlxv Vvel on

Ilitll itll vsvlltl 8V1I1 und svwv UÜkiK
kunkt tlureli lU itt
Mitvllvll

Halle 20 1870
Sprechstunden

früh 7 9 Mittags 12 2 Uhr
Kvnigsstr 13,1 A

Stabsarzt beim 36 Regt

Verloren am 13 d M einen Mv 51 hr
ring Gegen Belohn abzug Steinweg 3

Bor etwa 8 Tagen einen golv Ring verl
auf der Platte Herz Anker u Kreuz geprägt
Gegen Belohn abzugeben Harz 4K

Familien Nachrichten
Verspätet

Montag den 19 August früh 3 Uhr
st arb nach 21wöchentlichen schweren Kranken
lager unser inniggeliebter Sohn Otto in d m
Alter von 2 Iahren Dies allen Freun
den und Bekannten statt befonderee Anzeige

Hcrrmauu Braune Louife Braune
Eltern

Friederike Braune Großmutter

Eine stube und Kammer an einen Herrn
od e Dame zu vermiethen Brunoswarte 13

Freundl möbl St n K an emen anst
Herrn d 1 Sept zu v Martinsg 12 2 Tr

Eine möbl Stube zum 1 September zu
vermiethen Schmeerstraße 37/38 3 Tr

Mövline Stube Kammer mit Bett dm
1 September zu beziehen alter Markt 9
Anst Schläfst Mittelstraße 4 Hof 1 Tr r

Zur Vergrößerung einer rentablen Fabrik
wird ein thätiger oder stiller Asfocis mit

5000 Capital gesucht Adr werden unter
P R 79 durch die Annoncen Expedition
von Haaseusteiu K Vogler in Magde
burg erbetem

Tischler zu Bauarbeiten werden gesucht
Zu melden Blücherstraße 1 2 Tr hoch

Torfmacher werden gesucht Taubengasse 2

Torfmacher gesucht Mühlgraben 1
Laufburschen Gesuch

Erlecke Rannijchestraße 12 sucht
einen Laufburschen

Ein kräftiger Laufbursche wird Ksucht
Bernhard Levy gr Steinstraße

Ein Sohn rechtlicher Eltern kann als
Laufbursche eintreten bei

I M Reichardt Buchha ndlun g
Zum 1 October wird ein mit guten Zeug

nissen versehenes gewandtes Stubenmädchen
gesucht das waschen plätten und nähen
gründlich versteht Meldungen bis 29 Au
gust Schimm el gasse 7 Prof D Ü MM ler

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mäd
chen wird für Küche und Hausarbeit zum
1 October gesucht

Amalie Kefersteiu gr Berlin 11
Ein Hausmädchen die mehrjährige gute

Zeugnisse aus herrschaftlichen Häusern auf
zuweisen hat wird zum 1 October gegen
hohen Lohn gesucht

Königsstraße 26 erster Stock

Eine tücht Köchin mit 6jähr Attest u m
Stubenm m sehr g Attest s z 1 Sept u
1 Oct g St d Fr Rötscher Hallgasse s

Anst Schläfst m K o f fen Trödel 11
Anst Schlafstelle Unterberg 23
Eine Wittwe mit einem Sohne sucht in

einem anständigen Hause Wohnung von 1

bis 2 Stuben K K Adressen unter
M C 278 bei Haaseusteiu Vogler
hier niederzulegen

Extra Generalversammlung vcs H md
werkermeister Vereitts Freitag dm L3
Aug Abends 7 Uhr in der Tuipe We
gen Berathung und Berloosung der Raheu
solge zum Festzuge am 2 September wcrden
die Mitglieder und Vertreter der übrigen Ge
werke die sich dabei bethelligen wollen zu
zahlreichem iörschMen eingeladen

De r Vorst and

Die Mitglieder der Zimmergestllschaft
werden ersucht auf den Dounerstag den
22 Ang im neuen Theater Äl ds 8 Uhr
recht zahlreich zu erscheinen Näh re Mitthei
lung über den Festznz Der Vorstand

Heute Donnerstag Ab tz /s Wr werden
sämmtliche Klempnerincifter zu emer Be
s prechnng im goldne n Lö wen eingelad en

Handwerker Md Perem
Donnerstag den 22 Angust Abends

9 Uhr Iim Vereins Local Um recht zahlreichen
Besuch der Mitglieder bittet der Vorstand

Kranken und Unterstützungseasse
der Halleschen Nuchdrucker uml chrlslsjiejjer

Zur General Versammkäng werden die WUtglieder der Casse auf Freitag den
23 August Abends 8 Uhr in den Gasthof zu den Drei Schwänen ergebenst
eingeladen

Tagesordnung Rechenschaftsbericht für das Jahr 1872
Der Vorsitzende 0 Lvitr m

Die Herren Maschinenbauer und Fabrikanten deren Arbeiterpersouale sich
am 2 September cr zur Feier der Schlacht von Sedan am Festzuge bethciiigen
wollen werde höflichst ersucht sich Freitag den 28 August Abends 8 Mzr im

Stadtschietzgrabeu eiuzufinden oder durch einen Bevollmächtigten vertreten zu

lassen Im Auftrage des Festcomit6s

UM Kaiser Wilhelurs Halle MHz
Donuerstag den 22 Angnst

Erstes Austreten der Leipziger Couplet Säuger

Rots Rvuinaiui Heiliger und
aus dem Schatzeuhause

Anfang 8 Uhr Kassenprcis Person 5 Sgr
UM Programm nv an der Kasse

Billets drei Stück 10 sind vorher in den Tabakshandlungen von Spierliug
Leipzigerstraße und K ltzing Schmeerstraße zu haben

Morgen Freitag zweites Auftreten mit neuem Programm
Um Irrthümer zu vermeiden bitten wir bei Eoncert Anzeigen der Leipziger Couplet

Sänger a f unsere Namen zu achten da noch eine Gesellschaft die Firma Leipziger Couplet

Sänger führt AchtungsvollMvltZi Asviliu Gokie vz vi und
iir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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